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Herausforderungen im 
Zusammenhang mit 

barrierefreien Angeboten

Regionssicht 
Naturpark Mürzer Oberland

© Mag. Andreas Steininger, GF Naturpark Mürzer Oberland, 10 / 2021

Eine kurze Regionsvorstellung

• Naturpark Mürzer Oberland, Marktgemeinde Neuberg an der Mürz, 
Steiermark, Bezirk Bruck – Mürzzuschlag

• Größe ca. 223 km2, ca. 2.500 Einwohner*innen
• Alpine Landschaft mit Flusstälern (Mürz), großer Wasserreichtum,

Almen und alpinen Felslandschaften, 
großer Waldanteil

• Höchster Punkt: Heukuppe / Rax, 
2.007m

• Gästeeinzugsbereich Ostösterreich 
und angrenzende Staaten

Eine kurze regionstouristische Vorstellung

• Schwerpunkte in der Tourismusarbeit: Naturpark mit Ausrichtung auf 
nachhaltigen Tourismus, bewusster Verzicht auf intensive touristische 
Nutzung (z.B. keine MTB Trails)

• Schwerpunkte in der Naturparkarbeit: Klimawandel, Biodiversität, 
Quellschutz, Besucherlenkung

• Kleinstrukturierte Betriebscharakteristik
• Periphere Region mit zum Teil derzeit verbesserungswürdiger 

Anbindung an den öffentlichen Verkehr, jedoch 
Zukunftshoffnungsgebiet durch den nahen Semmering – Basistunnel

• Ausgezeichnete Zusammenarbeit Gemeinde – Naturpark - Tourismus
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„Barrieren“ im regionalen (Tourismus)denken

• Zunächst der Klassiker – Rollstuhlfahrer*innen
• Dann vielleicht noch Personen mit visuellen Einschränkungen
• Kognitive Einschränkungen – und hier v.a. das Down Syndrom oder 

Personen mit neurologischen Problemen nach Unfällen

Will die Region überhaupt Barrierefreiheit?

• Schwierige Voraussetzungen, großer Aufwand
• Kosten – Nutzenrechnung – zahlt es sich für diese Gruppe an Gästen 

überhaupt aus? Budgetknappheit auf privater und kommunaler 
Ebene

• Alpines Umfeld – Eignung?
• Kleine Betriebe / Beherbergungsunternehmen –

große Kosten (Lifteinbau etc.)
• Eignung und Ausbildung der Beschäftigten, 

des touristischen Personals, Infobüro

Ist das überhaupt interessant?

• Ca. 190.000 Personen leben in Österreich mit einer geistigen 
Einschränkung

• Ca. 1,6 Millionen oder rund 20% der Bevölkerung in Österreich lebt 
mit irgendeiner Art von Behinderung

• Ca. 50.000 Rollstuhlfahrer*innen in Österreich, rund 1 Million sind 
von Mobilitätseinschränkungen betroffen

Quelle: ÖAR – Dachorganisation der Behindertenverbände Österreichs

Können wir das als Region überhaupt - Teil 1

• Ja und nein –

ja, wo Wille und örtliche sowie finanzielle Voraussetzungen 
vorhanden sind 

nein, wo es nicht gewollt (bewusst oder unbewusst) wird und / oder 
auch die örtlichen Voraussetzungen schlichtweg nicht passen

nein, weil es ganz einfach an den bautechnischen (z.B. 
Denkmalschutz) und / oder fördertechnischen sowie budgetären 
Mitteln scheitert

Können wir das als Region überhaupt - Teil 2

JA, WIR wollen Barrierefreiheit!
JA, WIR wollen Inklusion!
„Der Inklusionsgedanke geht davon aus, dass jeder Mensch ein 
anerkannter und wertgeschätzter Teil der Gesellschaft ist - unabhängig 
von Herkunft, Behinderung, sexueller Orientierung oder Lebensalter“.

„Schützen durch nützen" lautet die Aufgabe, die sich die Naturparke 
gesetzt haben. Sie tragen die Verantwortung, eine intakte 
Lebensgrundlage für Menschen, Tiere und Pflanzen gleichermaßen zu 
erhalten und ein hohes Maß an Lebensqualität zu sichern.

Warum?

• Ein Naturpark kann (muss) solche Angebote authentisch präsentieren
• Schulungen für Mitarbeiter*innen sind keine lästige Verpflichtung
• Es sind natürlich nicht alle touristischen Betriebe geeignet, aber es sind ja 

auch nicht alle Betriebe speziell für Kinder, Senior*innen, 
Bergsteiger*innen etc. geeignet – Mut zur Lücke!

• Angebote sind vorhanden (Wald der Sinne, Schenkfeld – Promenade beim 
Stift Neuberg an der Mürz, Teile des Erlebnisweges klimawandeln, 
Wanderwege „im Tyrol“, Spazierweg zum Wasserfall „Totes Weib“, R5)

• Wir haben mit Erwin Gruber ein Testimonial
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JA, die Region will Barrierefreiheit!

Die Realität:

• Erste wichtige Schritte in der Angebotsentwicklung, doch noch 
Aufholbedarf

• Vorhandenes, aber noch zu geringes Beherbergungsangebot
• Gutes und ausbaufähiges Freizeitangebot
• Barrieren in den Köpfen verschwinden schön langsam
• Es gibt engagierte persönlich Betroffene
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Zusammenfassung

• Der Naturpark Mürzer Oberland verfügt bereits über ausgezeichnete 
regionale barrierefreie Angebote – ein Ausbau ist aber unumgänglich, 
um als diesbezügliche Modellregion auftreten zu können.

• Durch Vorzeigeprojekte wie etwa dem Wald der Sinne oder durch 
engagierte Betroffene wie z.B. Erwin Gruber ist das Thema 
Barrierefreiheit als regionaler Schwerpunkt wesentlich intern leichter 
kommunizierbar.

• Wunsch und Realität stimmen oft nicht ganz überein, nähern sich 
aber in jüngster Zeit immer mehr an.

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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